
wiß entwafifnend unvorsıichtig, WIE ich me1lne. Friesen verteidigt seinen
ıdeengeschichtlichen /ugang ZU ] äufertum aufs entschliedenste. In einem
bıographischen Teı1l konzentriert (: sıch auf den eie  en Ludwig Keller,
dem dıe Täuferforschung 1im etzten Jahrhunder zahlreiche Anregungen
verdankte. Für dıe europäischen Mennoniıten sınd dıe Vorlesungen über
Ludwıg Keller, Hans enc und dıe deutschen Mennoniıten DZw dıe n]ıe-
derländischen Mennoniıten und dıe waldensiıchen rsprünge des T äufertums
besonders lesenswert, für dıe nordamerıkanıschen Mennonıiten dıie Vor-
lesung über Ludwıg Keller, John Horsch und das täuferische C1 das
Harold Bender erneuerte Hıer ist Frıesen, der im auTtfe der TE viel
Materı1al über Keller gesammelt hat, ganz In seinem Element als Hıstoriıker
der Geschichtsschreibung.

Hans-Jürgen (10ertz

Neue Diskussionen »} The Anabaptıist Viısı0n

„The Anabaptıst Vısıon““ ist der ıtel, dem aro Bender 1943 se1ıne
erühmte Antrıttsrede als Präsıdent der Amerıcan Society of Church Hıstory
1e Diese Rede WaT AaUus zwelerle1 Gründen bedeutsam. Erstens hatte S1e
der J äuferforschung eiınen äftıgen Impuls vermiuittelt, und zweıtens
hat s1e den nordamerıkanıschen Mennonıiten, VOT em den Altmennoniten,
geholfen, eiıne konfessionelle Identıität zwıschen Fundamentalismus und
Liıberalısmus In der ersten Hälfte uUNnseTIecs Jahrhunderts finden e
Aspekte sınd Hr7Z116 aus nla der Tünfzıgjährıgen Wıederkehr dieses VOor-

auf dre1ı Konferenzen In Nordamerıka erortert Wworden: nıcht UT zustim-
mend, sondern auch krıtisch. Im Herbst 1993 Brıdgewater College
(Vırgin1a), iIm Julı 994 Elızabethtown College (Pennsylvanıa) dem
1te „Whıther the Anabaptıst V1ısıon?“‘ und 1im Oktober 1994 Goshen
College (Indıana) dem 11 „Anabaptıst V1ısıons In the [Iwentieth
Century eas and Outcomes‘‘. 1C 11UT dıie Gemeinden der Mennoniıten
(Goshen), sondern auch dıe Kırche der Brüder (Bridgewater, Elızabethtown)
en eın vıtales Interesse daran, Benders 1 äuferbild (Nachfolge Christı,
artyrıum, Friedfertigkeıit) noch eiınmal für cdıe eigene eıt durchdenken
Die Vorträge VON Elızabethtown hegen Jetzt Im ruck VOT, und Z W al in Z7wWwel
Nummern VON The Conrad Grebel Review Conrad Grebel College, Unıiver-
SIty of Waterloo, Kanada): „Jhe Anabaptıst Vısıon: Hıstorical Perspectives‘“
Herbst und I he Anabaptıst V1ıs1ıon: Theologica. Perspectives“
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Wınter Besonders hılfreich ist zunächst der Beıtrag VO  vm Keım
Kastern Mennonıite Universıty, Harrısonbourg, Vırgina3): „Ihe Anabaptıst
Vıs1on: Ihe Hıstory of New Paradıg  . Keım, der gerade einer Bıogra-
phıe Benders arbeıtet, geht der Entstehungsgeschichte VO  x Benders
Täuferbild ach und ze1gt, W1e 6S in den Auseinandersetzungen der nord-
amerıkanıschen Mennonıten allmählich Gestalt ANSZCHNOTMMIM! hat Se1in
Beıtrag Trklärt auch, WI1Ie eın vergleichsweise Tlüchtig erarbeıteter Aufsatz
eiıne ermaßen breıte und langanhaltende Wırkung entfalten konnte. Auf dıe
Grenzen, auftf dıe Bender den nordamerıikanıschen Mennonıiten aller-
ings stieß, macht Mary prunger In iıhren Aufsatz „Reflections Irom
Dutch-Russıan ennonıtism ““ aufmerksam. egen dıe Goshen-Schule
Bender hatte sıch geradezu eıne Bethel (College)-Schule Cornehus
Ta gebildet. Das Rıngen eıne mennoniıtısche Identität, das In OTd-
amerıka äftıg eingesetzt hat, spiegelt sich VOT em ın der Dıiskus-
S10N eınen Beıtrag VON Stephen Dıntaman Eastern Mennonıiıte Univer-
sSıty wı1der, aber auch In den übrıgen Beıträgen der Wınternummer. ährend
Dıntaman dıe ender-  ese AUSs evangelıkaler IC krıtisıiert, beklagt
Dorothy er Nyce dıe Vernachlässıgung der Frauen in der „Anabaptıst
V1ısıon“ und versucht (Gerald Biıesecker-Mast, das täuferische e1 für
dıe Postmoderne weıterzudenken.

Hans-Jürgen (Gr0ertz

Die Vısıonen der Ursula Ost

530 hatte eICA10T Hoffman dıe Vısıonen eiıner prophetisc egabten TAau
In raßbug veröffentlich und mıt dieser Flugschrift weıt über dıe
hınaus ogroßes uisehen IT  \ VOI em in den Nıederlanden Diese
Vısıonen, tiefverwurzelt 1m apokalyptischen ılıeu der frühen Reforma-
tiıonszeıt, Sınd dıie längsten lıterarıschen Außerungen eiıner Tau 1Im Täufer-
u  =) Um erstaunlıcher ist, daß diese Vıisıonen erst jetzt einer eingehen-
den Untersuchung unterzogen wurden:

O1S Y vonne Barrett, reath of Glory Ursula’s Prophetic Vısı0ons in the
Context of Reformatıon and Revolt in Southwestern ermany,C
PhD Dıiss. (iraduate choo.  nıon Instıtute, Cincıinetl, Ohi10, 1992, 300 S 9
kart. (zu beziehen Urc UMI 300 Zeeh Ann Tbor, MI
SA)
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